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Der Kampf um die Schuloölüge
Offener Brief an Freiherrn von Lersner

Von Generalleutnant a D Karl von Schoch
Durch Jhren Austritt aus der Deutſchen

Volkspartei haben Sie endlich einer An
ſtandspflicht genügt denn das Schauſpiel das
Sie dem deutſchen Volk boten wochenlang öf
fentlich in Wort und Schrift Jhren eigenen
Parteiführer anzurempeln war nachgerade em
pörend Aber nicht um Jhre perſönliche Ein
ſtellung zu Dr Streſemann handelt es ſich
heute auch nicht um Jhren Parteiaustritt
wenn ich auch mein Erſtaunen nicht ganz unter
drücken kann daß gerade Sie der 3 Jahre
lang dauernd in der Fraktion nach links
zog plötzlich nun ſein Herz ſo ſtark nach rechts
ausſchlagen fühlt in dieſer Frage handeln
Sie eben wie ſo viele die im Fauſt ſo prächtig
charakteriſiert ſind

Die Menge ſchwankt in ungewiſſem Geiſt
dann ſtrömt ſie hin wohin der Strom

ſie reißt
Politiſche Führer haben freilich nach meiner
unmaßgeblichen Meinung nicht die Aufgabe
ſich mitreißen zu laſſen

Viel wichtiger iſt mir heute die Frage
ob Sie wirklich der Mann find der das Recht
hat ſich als Führer im Streit aufzuſpielen
im Kampf er die Schuldlüge Und zu
meinem e dauern muß ich Jhnen
dieſes Recht in aller Oeffentlich
keit beſtreiten

Warum
Unter dem ergreifenden Eindruck des hieſi

gen Prozeſſes Coßmann Fechenbach eilte ich
1922 nach Berlin und brachte bei der Fraktion
der Deutſchen Volkspartei den Antrag auf
eine Interpellation ein die die Schuldlüge an
der Hand dieſes Prozeſſes aufrollen ſollte
damals habe ich ruhig zugegeben daß Jhr
Name vor den meinigen an die Spitze unſerer
Interpellation geſtellt wurde obwohl wie ge
ſagt der Anſtoß dazu nur von mir ausging
Jmmer und immer wieder wurde die Be
ſprechung hinausgeſchoben ja ſie drohte einmal
ganz in der Verſenkung zu verſchwinden als
der Reichstag der Aelteſtenausſchuß wenn ich
nicht irre den Beſchluß faßte eine ganze Reihe
von Interpellationen wegen Geſchäftsüberhäu
fung überhaupt nicht mehr zu verhandeln
damals gelang es meinem energiſchen Wider
ſpruch zu verhindern daß die Schickſalsfrage
des deutſchen Volkes eben die Interpellation
über den Coßmann Fechenbach Prozeß nicht ad
akta gelegt wurde

Nun erſchien auf der Tagesordnung für den16 4 23 die Jnterpellation der benenatie
nalen Fraktion über den gleichen Gogenſtand
die unſere ganz ähnlich lautende fehlte ebenſo
die der Demokraten 39 begab mich zu Dr
Streſemann der mit mir ſofort einig war
daß dies nachgeholt werden müſſe auch die

war darin einig beſtimmte mich als
Redner und beauftragte mich beim Reichstags
präſidenten zu beantragen daß unſere Inter
pellation nachträglich auf die Tagesordnung
komme Jch traute aber meinen Ohren nicht
als mir Löbe ſofort erklärte er hätte es für
ſelbſtverſtändlich gehalten daß die Jnterpella
tion der D V P gleichzeitig mit der deutſch
nationalen beſprochen werde aber Freiherr
von Lersner habe dagegen Einſpruch erhoben

Als ich Sie damals voll Staunen befragte
gaben Sie dies unumwunden zu und begrün
deten Jhre eigenartige Haltung damit der
Außenminiſter von Roſenberg halte den Zeit
punkt nicht für geeignet meine folgende ein
e Beſprechung mit dieſem Miniſter be
ätigte dies es gelang mir nicht ihn davon

zu überzeugen daß man in England und
anderswo volles Verſtändnis dafür haben
werde wenn wir uns endlich in der Frage der
Schuldlüge kräftig zur Wehr ſetzen würden

Jch ſtelle hiermit feſt daß damals Sie es
waren ber dieſes zur Wehrſetzen nach Kräfſen

zu verhindern ſuchte noch dazu ohne Wien
der Fraktion die auf dem gegenteiligen Stand
unkt war Und nun frage ich Sie Welcher
nterſchied in der außenpolitiſchen Lage iſt

zwiſchen April 1923 und März 19242 Gar
keiner genau wie damals iſt heute noch die
Ruhr beſetzt genau wie damals geht unſer
Kampf um die Freiheit von Ruhr und Rhe n

a wie damals wird um Deutſchlands Zah
ungsfähigkeit verhandelt und geſrritten nn

Sie aber die Gründe des Herrn von Roſen
berg We für ſo ausſchlaggebend hielten
daß gerade Sie ſich dafür einſetzten um Gottes
willen das Anſchneiden der Schuldlüge im
Reichstag zu vermeiden woher nehmen Sie
dann jetzt den traurigen Müt dem Uußen
miniſter Streſemann der das getan hat was

Freund von Roſenberg nicht gewagt zumank fortgeſeyt den Dolchſtoß von rüctwirte
in den Leib zu rennen Wie können Sie es
überhaupt noch wagen zu ſchreiben Da dieſeTat Aufrollung der Shutblage auf die das

deutſche Volk ſeit h wartet trotz all un
ſerer Bitten Schreiben Forderungen unkerblieben iſt hat die Reichsregierung verſagt neues Ve
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Feſte Mark ſolide Wirtſchaft
Unſere Fukunftsausſichten

Was Dr Luther darüber ſagt
Unter dieſem Titel veröffentlicht wie wir be

reits meldeten der Reichsfinanzminiſter Dr Luther
im Verlag für Politik und Wirtſchaft Otto Stoll
berg Co einen Rückhblick auf die Arbeit der
Reichsregierung während der Wintermonate
1923/24 Der bemerkenswerten Schrift ent
nehmen wir folgenden Abſatz in dem Dr Luther
auf die bange Frage was die weitere Zukunft
bringen wird eine Antwort gibt Dr Luther
ſchreibt Das Leitmotiv der Regierungsarbeit
dieſes Winters war der feſte Wille aus eigener
Kraft zur Rettung unſeres Volkes ſo viel zu
ſchaffen wie nur irgend möglich Unter dem
Druck des Vertrages von Verſailles und mit der
blutenden Wunde des Weſtens an unſerem Volks
und Wirtſchaftskörper können wir wie jedermann
weiß eine

endgültige Löſung aus eigener Kraft

nicht herbeiführen Aber auch diejenigen aus
ländiſchen Kräfte die eine endgültige und für uns
tragbare Löſung wollen erwarten von uns daß
wir ſelbſt äußerſte Kraftanſtrengungen machen
Dabei überſchätzen viele von ihnen das Maß
deſſen was wir auf die Dauer zu leiſten ver
mögen Hier liegt noch eine ſehr große Gefahr
Die maßgebenden Weltmächte nebſt ihren Sach
verſtändigen von ſolchen irrigen Schlußfolgerungen
abzubringen iſt ein Hauptgegenſtand unſerer diplo
matiſchen Arbeit Wie das Ergebnis dieſer diplo
matiſchen Bemühungen aber auch ſein möge ſo
müſſen wir uns dauernd bewußt bleiben daß wir
auch und gerade um unſerer ſelbſt willen alles
aufbieten müſſen um Volk und Vaterland in ein
heitlichem Leben zu erhalten und dadurch nicht
nur die wirtſchaftliche ſondern auch die

ſittliche Grundlage zum Wiederaufbau
zu ſchaffen Jm Dienſte dieſes höchſten irdiſchen
Zieles müſſen alle ſelbſtiſchen Beweggründe des
einzelnen zurückweichen Je ſtärker im Staat und
auch im Empfinden jedes einzelnen die Kraft
wird die das Vaterland über alles
ſtellt deſto beſſer werden auf die Dauer in jeder
Hinſicht unſere Zukunftsausſichten Solche Kraft
anſpannung iſt um ſo notwendiger als uns fort
geſetzt Gefahren der verſchiedenſten Art bedrohen

Gewiß haben wir außer dem Hereinkommen der

Goldkredite auch ſonſtige Beſſerungszeichen zu ver
merken die dartun daß bisher der richtige
Weg gegangen iſt Auf der anderen Seite
enthält

der gegenwärtige Wirtſchaftszuſtand

noch viel Ungeſundes zumal in der Preis
bildung trotz größter Bemühungen der Regie
rung beſonders des Reichswirtſchaftsminiſters
und erheblicher Teilerfolge auf dieſem Gebiet
unſere Handelsbilanz hat ſich ſogar verſchlechtert
und allgemeine Sorgen um unſere Volkswirtſchaft
hören nicht auf Wenn ſo die Geſamtwegrichtung
auch nach oben geht ſo dürfen wir doch nie ver
geſſen daß in unſerer politiſchen und wirtſchaft
lichen Bedrängnis morgen erſchüttert ſein kann
was heute feſt zu ſtehen ſcheint Deshalb darf ſich
niemand in Träumereien wiegen als ob das Ziel
geſicherter Verhältniſſe bereits erreicht ſei Wir
leben noch immer und niemand weiß wie lange
noch in einer eiſernen Zeit in der vor den
Schickſalsfragen des Volkes der einzelne zurück

treten muß Unter dieſer Loſung die da heißt
Deutſchland hat die Reichsregierung während

des letzten Winters gearbeitet

Aus dem Lutherſchen Rechenſchaftsbericht inter
eſſteren u a noch folgende Punkte Dr Luther
ſtellt feſt wie hinfällig die Behauptung nament
lich der Linksradikalen iſt der Beſitz trage bei
weitem nicht genügend zu den Reichslaſten bei
während auf die Lohn und Gehaltsempfänger der
Hauptanteil entfalle Nach ſeiner zweifellos un
anfechtbaren Aufſtellung beträgt bei den direkten
Steuern der Anteil der Beſitzenden 52 v der
der Lohn und Gehaltsempfänger 14 v H Die
Landwirtſchaft trägt eine dauernde Vermögens
ſteuerlaſt von 2 v die Jnduſtrie gar eine ſolche
von 5 v H Die Aufnahme von Krediten einer
ſeits tiefe Eingriffe in die ſchon ſtark zuſammen
geſchmolzene Subſtanz andererſeits ſind vonnöten
damit von dieſen wichtigſten Erwerbsſchichten der
Erfüllung der Steuerpflicht genügt werden kann
Die der Jnduſtriearbeiterſchaft drohende Gefahr
kennzeichnet der Bericht Dr Luthers dahin daß
wenn nicht der Jnduſtrie neue Kredite zugeführt
und wir auf mehrere Jahre von jeder Repa
rationszahlung freigeſtellt werden das mühſam
aufgebaute Werk der Markſtabiliſierung nicht er
halten werden kann Eine Schilderung der ver
heerenden Folgen des Zuſammenbruchs der Wäh
rung für die Lage der Arbeiterſchaft erübrigt ſich
wohl

ehe
Verfagt haben in allererſter Linie Sie im

April 1923 Und deshalb beſtreile ich Jhnen
angeſichts dieſer mehr als merkwürdig n Hal
r das Recht jetzt den Retter des Varer
landes ſpielen zu wollen

München den 28 März 1924

Die Sachverſtändigenbeſchlüſſe
London 4 April Eig Drahtmeldung Rach

den geſtern abend in land eingetroffenen
offiziöſen Nachrichten haben ſich die Sachver
ſtändigen auf folgende einſtimmig ange
nommenen Punkte geeinigt

r r r Sachenen egierun R wir nNeegen muß in den beſeßtenGeb eten

wieder hergeſtellt werden Die Jollſchranken
zwiſchen dem beſetzten und m Gebiet
müſſen auſgehoben werden Die Eiſenbahnen
des Ruhr und Rheingebietes ſind wiederum
der deutſchen Leitung zu unterſtellen Alle
Mahnahmen die die Tätigkeit der deutſchen
Jnduſtrie einengen müſſen beſeitigt werden

2 tſchland erhält ein Moratorium
auf vier Jahre Während dieſes Mora
toriums müſſen die Kohlenlieferungen fort

geſetzt und die Koſten der Beſatzungstruppen
ahlt werden Der Wert der etſtungen

und der Zahlungen für die Beſatzungskoſten
llen zuſammen auf etwa eine liarde
dmark t ſein Sollte ſich tſch

land finanziell außergewöhnlich ſetiſt an der Hand eines a Wohl
e

Jahren als eit vorgeſehe
8 Rach der vierzeit den er Str
en ark an Reparationen

T Apuit Eigene Drahtmeldung DemPariMatin zufolge haben die Sachverſtändigen ein

rfahren eingeſchlagen das ermöglicht

nach Maßgabe der finanziellen iederaufrichtung
Deutſchlands weſentlich höhere Jahresleiſtungen
als bisher in der franzöſiſchen Preſſe genannt
wurden nach Ablauf des Moratoriums ungefähr
2 Milliarden Goldmark pro Jahr zu erhalten
Dieſes Verfahren beſtünde darin daß der Grad
der finanziellen und wirtſchaftlichen Wieder
herſtellung Deutſchlands aus einer e ver
ſchiedener Ziffern vor allem ſ iſtiſcher Angaben
über den deutſchen Bevölkerungszuwachs und den
ſteigenden Lebensmittelverbrauch errechnet werde
die zuſammengefaßt eine möglichſt zutreffende Ab
ſchätzung des deutſchen Reichtums ergeben

die Abermittlung der Sachverſtändigen
verichte

Paris 4 April Nach offiziöſen Blätter
ſtimmen bleibt es dabei daß die Sachverſtändigen
berichte am Sonntag an die Reparationskom
miſſion gelangen h dürfte ſich ungefähr
Je mit ihnen beſaſſen aber vor einem allge
meinen Meinungsaustauſch die Berichte auf offi
ziellem Wege deutſchen Fern über
mitteln mit der Bitte ſachlich zu ihnen Stellung
z nehmen Us die Reichsregierung um An

rung ihrer Vertreter einkommt wird die Repa
re miſſio dazu bereit erklären

Paris 4 April Dem Echo de Paris zu
folge hat der Umſtand daß die r en
ihre u zerng en letzthin in einem

lliierten nicht günſtigem Sinne gefärbt habenin Brüſſel ſtarke i elöſt Andererſeits
wünſche Belgien endlich Klarheit über die fran
l Politik zu erlangen und wie dem Pariſer

atte von ſeinem eſpondenten gemeldet

in

tretenen Reparationspolitik e enkommenden a befleißi nachder Verö entſihung der Berichte werde die bel

ter Aſſaſtag in einer öffentlichen Erklärung
Auffaſſung darüber bekann

ſage bel e ereſicht der von e v
en n

lauf

rn w rc T e e 5 e gennan un eerr,n rrna e r v n
re l r 7 t c z

2 IDie moöerne Lürkei
Radikale Demokratiſierung des Staatsweſens

Jn der türkiſchen Nationalverſammlung die
der modernen Türkei eine Verfaſſung geben
ſoll geht es außerordentlich bewegt und leb
haft zu Die Hauptfrage auf die ſich das
ganze Intereſſe zuſpitzte war die ob man
dem Präſidenten der Republik das Vetorecht
gegen Beſchlüſſe der Nationalver
ſammlung und des Parlamentes und ferner
das Recht geben ſoll die Kammer aufzulöſen
Der Ausſchuß der die Verfaſſung vorberaten
at iſt der Anſicht daß man den türkiſchen

Staatspräſidenten ebenſo wie die Stagatsober
häupter anderer Länder mit ſolchen Befugniſſen
ausſtatten ſoll Jn der Nationalverſammlung
ſelbſt hat ſich indeſſen eine ſehr ſtarke Oppo
ſition von Anfang an dagegen geltend ge
macht und Schukri Bey der Vertreter von
Smyrna gab der Berſammlurg das Stichwort
als er die Behauptung aufſtellte daß die
Verleihung ſolcher Rechte der erſte Schritt zur
Reaktion ſein werde Er legte Wert darauf
daß die neue Türkei verfaſſungsmäßig der
modernſte aller Staaten ſein ſolle und wandte
ſich deshalb auch gegen die Schaffung
einer zweiten Kammer die ein Beſtand
teil verfloſſener Zeiten ſei

Tatſächlich hat die Nationakverſammlung
inzwiſchen beſchloſſen dem Staatspräſidenten
kein Einſpruchs und kein Auflöſungsrecht gegen das Parlament zu
geben Da Kemal Paſcha der Schöpfer de
modernen Türkei gegenwärtig dieſes Amt be
kleidet ſo richtet ſich dieſer Beſchluß mehr oder
weniger auch gegen ſeine Perſon und man wird
auf verfaſſungsrechtliche Kämpfe in Angora
gefaßt ſein müſſen Jn einer anderen Frage
hat man die Dinge nicht auf die Spitze ge
trieben Bei der Stimmung die in der Natio
nalverſammlung herrſcht war es natürlich daß
man für die Verleihung des Frauen
ſtimmrechts ſtarke Symvathien empfand
Man war ſich aber doch klar darüber daß
die türkiſche Frau die bisher in ſtrengſter
Abgeſchloſfenheit vom öffentlichen Leben ihre
Tage zugebracht hat nicht ohne jeden Ueber
gang mit beiden Füßen in die politiſchen
Rechte der Männer eintreten kann Und ſo hat
man vorläufig das Wahlrecht auf alle
männlichen Türken über 18 Jahre
beſchränkt Aber auch dieſer Beſchluß mußte
einer ziemlich lauten Oppoſition abgerungen
werden die den Beſchluß mit der Verſicherung
quittierte Jn ein paar Jahren wird das

reren doch kommen kein Menſch
ann es verhindern

Die ziemlich radikale Stimmung die in der
türkiſchen Nationalverſammlung herrſcht iſt
nur ein Spiegelbild der Entſchloſſenheit mit
der man überall in der jungen Türkei daran
geht die Spuren des alten und ſtellenweiſe
zweifellos ungeſunden Zuſtandes zu beſeitigen
Dabei läßt man es wie die Abſetzung des
Kalifen beweiſt auch auf religiöſem Gebiet
an Entſchloſſenheit nicht fehlen Wie dem
Kalifen ſo hat man auch den griechiſchen und
den armeniſchen Patriarchen und den Groß
rabbiner von Konſtantinopel ihrer Aemter ent
ſetzt Der Kurs der damit eingeleitet worden
iſt ſoll mit aller Strenge durchgeführt werden
Die türkiſche Regierung beabſichtigt während
des bevorſtehenden Ramazan Feſtes das im
April beginnt die Feiern in den Mo
ſcheen durch Detektive überwachen
zu laſſen um Gewißheit zu haben daß dietürkiſchen Prieſter nicht gegen die Abſetzung
des Kalifen demonſtrieren Für die Perſonen
die predigen wollen iſt eine beſondere Zu
laſſungserlaubnis vorgeſchrieben ſo daß die
Zezrerung ganz genaue Kontrolle ausüben
ann

Gleichzeitig geht man daran anſtelle derreligiöſen Schulen die Laienerziehung
mit allen Konſequenzen durchzuführen J
Verbindung damit ſind vor einigen Tagen in
Konſtantinopel alle geiſtlichen Schulen und
theologiſchen Seminare geſchloſſen worden
Dieſe Schulen wurden von insgeſammt 850 Schü
lern und Studenten beſucht die in fehr jungem
Alter in die Anſtalt einzutreten pflegen um
eine lange und gründl Unterweiſung im
Koran zu empfangen Die Anſtalten würden
bisher von dem Miniſterium der frommen Stif
tungen unterhalten Nachdem man kürzlich das
Miniſterium abgeſchafft hat ſind die Schulen

denſelben Weg gegangen Dem Straßen
leben von Konſtantinopel geht durch dieſen
Schritt ein bezeichnender Zug verloren Denn
dieſe gen üler und denten zalltäglich in langen Sutanen in Reih und

len dnet dene Wid ves e geſ ſt
ie werden auf Shur

im ganzen de verteilt und nur die Vor

u

u von Konei

eſchrittenſten von ſollen zum Studium

der heſtihe See edlegen un
nd a ungälegen gf S

er Theologie zugelaſſen werden und



n

das dem ſt in Konſtantinopel errichtet werr t e Miſſionsſchulen ſind der Verfügung Zum Op er ge
fallen Ob man in Angora doch den Bogen
nicht etwas zu ſehr überſpannt

Gegen die Euxusreiſen
Eine längſt fällige Maßnahme

Halbamtlich wird mitgeteilt Auf Vorſchlag
des Reichskabinetts hat ſich der Reichspräſi
dent de Maßnahmen zu ergreifen
um den Reiſeverkehr Deutſcher ins Ausland
nach aller Möglichkeit einzudämmen Es iſt
deshalb die Vorſchrift des Markausfuhrver
botes wonach nicht mehr als 10 engliſche
Pfund gleich 200 Goldmark in deutſchem Geldeſeehe werden können mit Wirkung vom

ab auf den Reiſeverkehr ausgedehnt
Die ergwtb gen ung des mitzunehmenden
Geldes ar f ark bleibt beſtehen dochmuß der Reiſende ſich die anderen 300 Mark

die nur in ausländiſchem Gelde mitgenommen
werden dürfen nach den in Deutſchl end gülti
ſagen Woriſten bereits in Deutſchland ver

affen
Anßerdem iſt für die Ausſtellung der

ſogenannten ſteuerlichen Anbede k i keits
erklärung eine Gebühr von 500 Mark
für jeden ansreiſenden deutſchen Reichs
angehörigen vorgeſehen

Befreiungen für notwendigen Wirtſchaftsver
kehr für Kindertransporte ins Ausland und
einige andere Ausnahmefälle ſind zugeſafſen
Bereits ausgeſtellte Unbedenklichkeitserklärun
en verlieren mit dem 10 April ihre Gültig
eit Es iſt Vorſorge getroffen daß ſofort ander Gren v wieder eine verſchärfte Kontrolle

über das Vorhandenſein der hiernach gegebenen
ſteuerlichen Unbedenklichk itsbeſcheinigung ſowie
der Geldbeträge die mitgenommen werden dür
en eingeführt wird Soweit erforderlich wird
aher auch die Zollkontrolle in den Zü en

vorübergehend aufgehoben und wieder in die
Abfertigungseräume der Grenzbahnhöfe verlegt
werden müſſen Die Reichsregierung mußte ſi ſie
u dieſen Maßnahmen entſchließen die ſie
e eher deſto lieber wieder aufheben möchte
ie Reichsregierung richtet an glle Deutſchendie dringende Bitte die Auslandsreiſen ſo

weit ſie für den Einzelnen nicht Lebensnot
wendigkeit ſind auch aus freiem Entſchluß
zu unterlaſſen Die Maßnahmen waren nicht
zu umgehen da worüber ja alle Deutſchenfich einig ſind nichts unterlaſſen werden darf
Zape forderlich iſt um unſere Währung zu

Bereits ſeit längerer Zeit wird von den
deutſchen Vertretungen im Auslande wiederholt
und lebhaft Klage darüber geführt daß die
Luxusreiſen zahlloſer Deutſcher ins Ausland
vor allen Dingen nach Jtalien in einem Maße
Aberhand nehmen daß das Anſehen Deutſch
Iands dadurch ſtark beinträchtigt wird Es
wurde höchſte Zeit daß dem unwürdigen Zu
ſtand ein Riegel vorgeſchoben wird denn der
Luxus gewiſſer deutſcher Kreiſe im Ausland
iſt zum Weltſkandal geworden deſſen üble
Folgen ſich bereits darin zeigen daß die Wohl
tätigkeit des Auslandes für die hungernden
deutſchen Kinder dadurch in Gefahr gerät Jm
amerikaniſchen Repräſentantenhaus z war
der Antrag angenommen worden Deutſchland
zur Linderung der Hungersnot 10 Millionen
Dollar zu geben Der Antrag findet jetzt im
Senat Schwierigkeiten Senatoren beider Par
teien erklären daß es gewiß Not in Deutſch
land gebe daß es aber zahlreiche Deutſche gebe
die ihren leidenden Landsleuten zu Hilfe kom
men könnten Außerdem habe man feſtgeſtelt
daß die Einfuhr von Lebensmitteln nach
Deutſchland in letzter Zeit ſtark zugenommen
habe

Veryanölungen im Eiſenbahnerſtreik
Die Verhandlungen zwiſchen Reichsverkehrs

miniſterium und Spitzengewerkſchaften über den
Lohntarif und die Lohnhöhe wurden geſtern nach
mittag unter Vorſitz des Reichsverkehrs
miniſters Oeſer fortgeſetzt Sie ſind ſchon
ſoweit gefördert worden daß mit einem günſtigen
Abſchluß zu rechnen iſt

Elberfeld 4 April Obwohl der Streik im
Eiſenbahndirektionbezirk Elberfeld heute eine ge
ringe Ausdehnug erfahren hat ſind doch nur etwa
700 Arbeiter d h noch nicht ganz 5 Prozent desgeſamten Arbeiterbeſtandes des Bezirks aus
ſtändig

Um öden Termin der Gemeinöewahlen

Auf der Tagesokdnung der Donnerstagſitzung des
Preußiſchen Landtages ſteht die erſte und zweite Be
ratung des Urantrazes des Zentxums und der Deut
ſchen Vollspartei die Gemeindewahlen anſtatt
am 4 Mai 1924 dem Tage der Reichs agswahlen am
1 Juni 1924 ſtattfinden zu laſſen Abg Dr v Campe
DVP begründet den Antrag Die Erfahrungen der

letzten Wahlen haben gezeigt daß die Zuſammenlegung
verſchiedener Wahlen zu den größen Unzuträglich
keiten führt Das iſt der einzige Grund der uns zu
unſerem Antrage beſtimmt hat Jch hoffe er wird
auch von der Linken angenommen werden Lachen
und Widerſpruch links Rufe Wahlſchieber Abg
Lüdicke Dn Wir ſtimmen dem Antrage zu Wir
haben aber gleichzeitig beantragt an dem Tage der
Gemeindewahlen auch in Berlin die Neuwahl vorzu
nehmen Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung
geht faſt immer auseinander ohne poſitive Arbeit zu
leiſten das zeigt daß ſie vollſtändig überaltert iſt
Abg Hirſch Soz tritt dieſer Argumentation ent
gegen und begründet zugleich die von ſeiner Fraklion
eingebrachten Abänderungsanträge wonach u a die
Bedingung des ſechsmonatlichen Aufenthalts für die
Wahlberechtigung wieder in Fortfall kommen ſoll Abg
Koch Berlin Dn bemerkt daß am 4 Mai der
größte Teil der Arbeiterſchaft von der Sozialdemo
kra ie ab wandern werde Darum habe die Sozial
demokratie Angſt vor den Neuwahlen Damit ſchließt
die erſte Beratung Jn der zweiten Beratung wird ein
ſozialdemokratiſcher Antrag auf Ueberweiſung der Vor
lage an den Gemeindeausſchuß abgelehnt Darauf
findet auf Antrag der Sozialdemokraten die nament
liche Abſtimmung über die Vorlage ſtatt wobei ſich die
Beſchlußunfähigkeit des Hauſes herausſtellt
Präſident Leinert beraumt die nächſte Sitzung auf
den 24 April nachm 3 Uhr an Auf der Tagesordnung
ſteht erneut der Antrag über die Gemeindewahlen ſo
wie der Notetat der zu Beginn der heutigen Sitzung
von der nachträglich aufgeſtellien Tagesordnung ab
geſetzt worden war Schluß 434 Uhr

Aus der Wahlbewegung
Aus dem demokratiſchen Wahlaufruf

Jm Wahlaufruf der Demokratiſchen Partei
findet ſich folgender ungeheuerliche Satz Aus
dem Elend der Jnflation haben uns nicht die

raſen Verbrechen und Wortbrüche der Hölz
uchs Machhaus Hitler Kahr Zeigner Ludenvorff herausgeriſſen ſondern die folgerichtige

Wirkung unſerer politiſchen und wirt aftlichen
Gedanken und die unerſchütterliche und zähe
Arbeit unſeres Freundes Dr Schacht Dieſe
Leiſtung des demokratiſchen Parteivorſtandes iſt
mehr als eine Geſchmackloſigkeit iſt eine Dumm
heit allererſten Ranges Jedenfalls wird das Volk
kein Verſtändnis dafür haben einen Mann wieLudendorff in einem Atemzuge mit Verbrechern
und Brandſtiftern zu nennen

Reichswehr und Parteien

Der r rminiſter hat das Spielen der
Militärkapellen bis zum 4 Mai 1924 einſchließ
lich bei allen öffentlichen und geſchloſſenen Ver
anſtaltungen von Parteien Bünden und anderen
Organiſationen verboten um gerade jetzt in derWahlzeit auch den Schein irgendwelcher politiſcher

Betätigung der Reichswehr zu vermeiden Aus
genommen von dem Verbot ſind Konzerte ſowie

Mitwirkung der Muſikkapellen bei Wohltätigkeits
veranſtaltungen ſoweit es ſich bei dieſen um rein
muſikaliſche Aufführungen handelt

Wahlklandidaten für Magdeburg und Anhalt

Demokratiſche Partei Reichsminiſter
a D Schiffer Dr Böhme Dr Rauſch Deſſaudeuſſhnattonate Volkspartei Mar
tin Schiele Ritterguts und Fabrikbeſitzer in
Schollene Kreis Jerichow 1I Lieſeberg Bäcker
ſeiſter in Quedlinburg Paſtor Martin Dom
prediger in Magdeburg Pötſch Landwirt in
Libehna Kreis Köthen eutſche Volkspartei Dr Kuhlenkampf Magdeburg Ober
meiſter Tierkopf Vorſitzender der Handwerks
kammer in Magdeburg Rammelt Oberregie
rungsrat in Deſſau Böttcher Gutsbeſitzer in
Wendemark bei Werden Vier neue Parteien
W n ſich in Ma ine gebildet und zwar derutſchvölkiſche Freiheit log Kandidat bisher
noch unbekannt Deutſchſoziale Partei Spitzen
kandidat Kunze Berlin bekannt unter dem
Namen Knüppel Kunze Republikaniſche Parteinoch kein Kandidat aufgeſtellt und der Häußer
Bund genannt nach ſeinem Spitzenkandidaten dem
geiſteskranken Weltverbeſſerer und Apoſtel
Häußer Hamburg

Volksparteiliche Kandidaten in Aachen

Die Deutſche Volkspartei des Wahlkreiſes Köln
Aachen ſtellte an die Spitze ihrer Bewerberliſte
für die Reichstagswahlen 1 Univerſitätsprofeſſor
Dr Moldenhauer Köln 2 Geſchäftsführer Dr
Regh Köln 3 Schulrat Nolte Aachen

Ruhrdebatte in Paris
Paris 4 April Jn der geſtrigen Kammer

ſitzung traten hauptſächlich Dubois als früherer
Vorſitzender der Reparationskommiſſion und
Herriot als Redner auf Dubois gab einen Ueber
blick über die Arbeiten der Reparationskommiſſion da
bis zur Veſetzung des Ruhrgebietes Er verſuchte
die von Loucheur ſchon im Oktober des vergange
nen Jahres aufgeſtellte Vehauptung wonach die
Reparationskommiſſion am 15 Mai 1921 den
Betrag der deutſchen Schuld auf 132 Milliarden
ohne vorherige Prüfung der deutſchen Zahlungs
fähigkeit feſtgeſezt habe als unbegründet zu
widerlegen Weiter ſagte Dubois Wir er
warten jetzt den Bericht der Sachverſtändgen und
nach der Haltung der deutſchen Preſſe zu ſchließen
ſcheinen unſere Exfeinde von ihm nicht gerade
erbaut zu ſein ſelbſt wenn das Sachverſtändigen
komitee den Betrag der deutſchen Schuld auf ein
Zehntel herabſetzen würde Redner wird von
Poincaré mit den Worten unterbrochen Das
kann es nicht Die Sachverſtändigen können die
Zahlungsmodalitäten erwägen Dubois erklärte
darauf er teile durchaus die Auffaſſung des Miniſterpräſidenten und ſchließe ſich ſeiner Anſicht an

Herriot bezweifelt die von Poincars angegebe
nen Ziffern über die Produktivität des Ruhrunter
nehmens Le Trocquer greift in die Debatte ein
und behauptet daß die Reparationskommiſſion be
reits im Februar 1922 mit einem Sachlieferungs
rogrtamm von ihm bedacht worden ſei Jm Auguſt
habe ſich Deutſchland damals im Prinzip einver
ſtanden erklärt im übrigen aber hinzugefügt daß
es ſich noch mit ſeinen techniſchen Delegierten be
ſprechen müſſe Le Trocquer habe aber niemals
die Namen der Delegierten weder vom Kanzler
Wirth noch vom Kanzler Cuno erfahren können

Poincaré droht ſchon wieder mit der Demiſſion
Poincarsé hat ſchließlich mit der Demiſſion

des Kabinetts gedroht für den Fall daß die
Ausſprache über die Jnterpellation ſich noch
weiter in die Länge ziehen wird Darum
wurde beſchloſſen abends 9 Uhr zu einer
Nachtſitzung zuſammenzutreten

Dieſe Sitzung endete damit daß kurz vor
11 Uhr die Kammer mit 408 gegen 151 Stimmen
die Tagesordnung Cheron die der Regierung das

Der wankende Mardonald
Jm Trubel der außenvpolitiſchen Geſchäfte ver

ſpürte der britiſche Premier Macdonald den
Drang ſich innerpolitiſch ſeiner ſozialiſtiſchen
Vergangenheit und der der Arbeiterſchaft gegebe
nen Verſprechungen zu erinnern So beſtand er
im Unterhauſe darauf das ſog Mietengeſettz
zur entſcheidenden Abſtimmung zu bringen um
ſeinen Getreuen gegenüber mit einer ſozfalrefor
meriſchen Tat paradieren zu können Das Geſetz
geht von dem Grundſatz aus die Arbeitsloſen
nötigenfalls mietefrei wohnen zu laſſen Schar
fer Proteſt der Bürgerlichen für die das Kabi
nett ſeither ſtützenden Liberalen ſprach Asquith

hatte zur Folge daß Macdonald den Geſetz
entwurf ſchleunigſt zurückzog um einer varla
mentariſchen Niederlage zu entgehen Es
heißt er wolle einen neuen Entwurf mit Zahl
flicht für die Arbeitsloſen aus öffentlichen Gel
dern einbringen Er würde auf dieſe Weiſe
gleichfalls den Aſt abſägen auf dem er ſitzt
Jnnerpolitiſch wird die Lage des Kabinetts je
länger um ſo mehr unſicherer Sein Sturz der
natürlich außenpolitiſch von erheblicher Bedeu
tung wäre rückt in den Bereich naher Mög
lichkeit

London April Der geſtrige Zuſammenbruch des Sie gletenſ sie der Regierung
wonach von zahlungsunfähigen Mietern keine

Miete an werden ſolle hat die Regierung in
eine wangslage gebracht Jhre weiteren
Schritte werden daher mit größtem Jntereſe er
wartet Sollte die Regierung dem Entwurf da
durch eine Harra ehe daß ſie für die Zah
lung der e rbeitsloſer auf öffentlicheMittel zurückgreift wie von einem Rogiennnge
vertreter bereits angedeutet wurde ſo iſt mitſchärfſter pro don r rechnen Aus dieſemGrunde dürfte die Einbringung neuen Vor
lage nicht ſofort erfolgen Jn zwiſchen verlautetRegierung zur Entrichtung des Miet
zinſes Zahlungsunfähiger eine Erhöhung derArkeitsloſenunterſt ützung ins Auge faßt und in
dieſer Hinſicht auf den Beiſtand der Liberalen
Partei rechnet

h Ü

Cooliöges Fbrüſtungsgedanken

Waſhington 4 April Eigene Drahtmeldung
Rach dem New Vork Herald beabſichtigt Präſi
dent Coolidge im Einverſtändnis mit dem Staats
ſekretär Hughes die diplomatiſchen Vertreter in
Europa mit der Einziehung vorſichtiger Erkundi
gungen hinſichtlich der Möglichkeit des Zuſtande
kommens einer internationalen Abrüſtungskonfe
renz zu beauftragen Von dem Bericht der ameri
kaniſchen Geſandten wird das Staatsdepartement
ſeine Entſcheidung abhängig machen

Tüchtige Leute
Paris 4 April Die amerikaniſchen Journag

liſten haben ſämtliche Kabel zwiſchen Frankreich
und den Vereinigten Staaten im voraus für
Stunden am Sonntag in Erwartung der Sa
verſtändigenberichte gemietet

Blutiger Ausgan einer Stahlhelm Verſamm
lung Bei einer Schlägerei die im Anſchluß an
eine Stahlhelm Verſammlung in Hannover inder b bwehr linksradikaler Elemente ſtattfand

wurde der 17 jährige Willi Schulze durch einen
Stich in die Halsſchlagader p ſchwer verletzt daß
er wenige Stunden darauf ſtarb Der Täter
konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung
geſprengt Der kommuniſtiſche Stadtrat Letz der
wegen eines gegen ihn eingeleiteten Diſzi ar
verfahrens an den Magiſtratsſitzungen nicht teil
nehmen darf erſchien wieder in der Sitzung und
mußte von Schupobeamten entfernt werden Die
Kommuniſten erhoben daraufhin einen ſolchen

Vertrauen ausſpricht annahm Lärm daß die Sitzung abgebrochen werden mußte

m

Der Meiſtker
Ein Kriminalroman von Ludwig Kapeller

27 ine etzung Nachdruck verboten
r fuhr auf Soll er etwa noch ſtolzſein n feine Tat

Du verſtehſt mich falſch erwiderte Riedorf
ohne die Gereiztheit des Sohnes bemerken zu
wollen Wir ſprechen von Räuberbanden von
Verbrechergilden von Solidarität unter ven

nove re etwas gibt r in Wirklichkeitnicht iſt das Seltſame daß die gemeinſameTätigkeit nd Gefahr nicht auch eine gemeinſame
Rechtsauffaſſung ſchafft Das Märchen von der
Ritterlichteit unter den Verbrechern iſt einfach
ein Märchen

eihung Herr Staatsanwalt da möchte
ich mil Strauß erinnern der unterbentaneb ſeinen Bruder aus dem Zuchthaus

freit e
Das iſt gewiß eine Ausnahme Herr Wie

mann und wer weiß ob der edle Emil nicht
weniger ſeinen Bruder als d tinen unentbehrlichen
Mitarbeiter und Geſchäftskompagnon re hat
weil ohne ſeine Hilfe das Geſchäft ins Stocken Sche
geraten wäre

Aber die keiten Strauß haben ehrliches Be
Zzuern eseig ſeiſe meinen Kollegen n den
u e rdmann erſchoſſentaatsanwalt ſchien vlöblich in nken
m Henriette wandte an WiemannDann e rhältnis ſchen Kriminalvoliei ium alſo nicht unbedingtuet jo m und ſenden wie man an
nehmen

e b e
äet en t c ndig

ireh n S eCid o u
en Kampf notwendige daß die Soli

v Se Ver rhaiter per haben z rh e daran v a

nnen en z Hienen a r n nur

e ßerne unter Gelindel l noch nicht ausgebil

gaitein Stüc

det Ienus iſt reiste Günter den Vater von
euHer Staatsanwal n üttelte ärgerlich den

Kopf Du willſt mi t verſtehen as wirheute äls t geg bezeichnen iſt nicht Ver
brechen im letzten Sinne des Wortes Die tauſend kleinen Vergehen und SEigentumedeitkte ſind

Härten und Frltritte die der Kampf ums Da
ein mit ſich bringt das ſind alles Taten die
ſofort bereut werden ſind wie Unkraut im ver
hege rten dar menſchlichen Geſellſchaft

Das Verbrechen das wirkliche re r riſt eine Leidenſchaft der ein Schickſal und könnte
ein Beruf ſein oder eine Wiſſenſchaft v hat
ein Engländer einmal ein ſehr ſeltſames Buch
geſchrieben der Mord als eine der ſchönſten
Künſte betrachtet der gute Thomas de Quinceyv
der die verſchiedenen Arten des Mordes liebevoll
ſchildert ihre Techniken und nheiten gegen
einander abwägt war edenfalls ſelbſt nicht
bewußt daß er in dieſer ire ſehr viel Urmenſchliches enthüllte Aber in Unſere Zeit
alter der Hal r der Schwächen gibt eskeine ſtarken echer per die Verbrecher
aus m rerge ſind ren

ſt ift mmerlappen voni e ern Hochſtapkernz r ut n rer u i etauch ni nd noch weniger di ehaben um dw ein mit den bü gert en m

n der e S ine z zreſaelende Spr 2 n jeglichesC e n dem üfederhalteret mit einem Fiait
apier Kehlen dyra iden Dieſes inn ztl m te e ngt werden v ſie Zwit tdie nichts n r s Faulheit und ein

Bauernmenſchen den als Andre der ſie ihren Mit be
albheiteigent recht 5 900 velt ſang

t

n en unſer Herr Staatsanwale z e aren a war lL r en

ben ari tönnte mir das ten
ſeinite vor c

2
ei auf
Ein R bis ins
Grete mit S und Umncht durchgefüh

allen Je Iberdaqht das wäre eine Leiſtung
Jm Augenblick da das Verbrechen einem gutenZweck den ind wir weitherzig genug eine ver
rn eiſtung anzuerkennen und ſie eine
Heldentat zu nennen

Vater auf dieſem ge vermag dir keinzarandiser Menſch su folgen ereiferte ſich
unterWeil den meiſten Menſchen der Mut fehlt
die Dinge bis zu ihrer letzten Konſequenz durch
denken lieber ünterl erwiderte Niedorf

gereist
An wohin führen am Ende deine Gedanken

gänge
Jch will das Verbrechertum ſeines romanti

ſchen Schleiers berauben Da werden kilometer
lange Filme gedreht in denen das Verbrecher
tum als ein Sinnbild hemmungsloſer Freiheit
verherrlicht wird und dann behaupten ſie Kriminalfilme vertrben die Jugend Gewiß tun
en das aber nicht x Feil ſie das Verbrechen dar

le len ſo ſie es fal dar ie den en als ren gar et dinießer ſchildern der ſionen
ſcha nach der d d daß derVerbrecher etwa auf der F lucht t oder n Kampf

mit der Polizei auch r leiſten u um ſichund ſeine St zu retten Das iſt eine ganzz fahche Einſt ung Wenn man n in einemten An el t en würde Zr e Jntelli
er raft n welch t dazurt wirklich n renhann wu es S vier ogenannte

geben gert rgeworden ſi d nd reihe yt eder Sp n Ver
brecher de tuchl Diut er Das

k t dte in Zerern a t n
n n

en
en a tinftluttio

on inn an immern anſtatt er mr auf re el gelſt
als zu tongen m t

nper nene a nune en t m t Lank
der alle ne erfü anmann de rzweife er We

richtet und die e ſchnürte ihm die
Kehle ab da half ihm Henriette über das pein
liche Schweigen hinweg

Sie ſind doch in Jhrem Beruf ſicherlich ſehrauf eine gute Menſchenkenntnis angewieſen
Herr Wiemann

Gewiß S le Niedorf aber man wird
n weinen cheinhare Kenntnis auch tn irre
ührt Wiemann war ücklicheinige galt aus ſeiner Praxis erzählen und da

mit den Eindruck der Verlegenheit verwiſchen zu
können

rechtAber das Geſpräch kam nicht mehr in
Gang Der Staatsanwalt plötzlich müde
und abgeſpannt und hörte kaum noch zu nHenriette ſuchte die Unterhaltung krampfhaft in
Fluß zu halten Schließlich wartete Wiewann
g ine u ſende Gelegenheit abete und verabſchie

üſſen bald wiederkommen Herr WieSiegang ſagte der Staatsanwalt und ren ihm
je Hand r enriette nickte eifrig dazu die

Einladun aters mzurch einen Druck ihrerweichen a be räftigend
Als Wiemann auf der Straße ſtand überkam

ihn eine Angſt daß er ſeinen Beſuch über Gebühr
ausgedehnt und durch eine r Taktloſigkeit
n belaſtet hatte Jn Henriettes Gegenwart
verlor er jede Se heit Und zu ſeiner Angſtweſrllte ſi ne hein hatte eher

enriette udern z nnen und nunhatten ſie kaum ein Wort gewechſelt
r ſchaute zu den Fenſtern hinauf dann ging

er nnend davon
Fortſetzung folgt

Trotz der entſetzlichen Teuerung
iſt es kein Kun ſtets e gekleidet zu ſeinwenn man alle leidunge ſt cke nur mit den welt

berühmten echten Heitmann s Farben Marke
Fuchskopf im Stern ſelbſt färbt

Heitmann s Farbe ſpart den Färberln n Winkek a er i aller Augen n
a e
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